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Informationen zur Powerchain 
Sehr geehrte Patientenbesitzer, 

Ihrem Hund wurde/wird in unserer Praxis eine Powerchain (als Erstbehandlung) zur 

Regulierung des Caninussteilstandes eingesetzt. Wir möchten Sie bitten, folgendes zu 

beachten: 

- Bitte geben Sie Ihrem Hund am Tage der Sedierung kein Futter, bitte erst am 

Folgetag wieder füttern. Wasser darf Ihr Hund jederzeit trinken. 

- Entfernen Sie bitte den kleinen Druckverband an der Pfote Ihres Hundes nach 

ca. 2-3 Stunden. 

- Füttern Sie ab dem Folgetag bitte weiches Futter bzw. weichen Sie 

Trockenfutter bitte für mindestens eine halbe Stunde in warmem Wasser ein. 

- Ihr Hund wird von uns, noch bevor er wieder wach ist, einen Halskragen 

bekommen, damit er sich die Powerchain nicht entfernen kann. Dies ist nötig, 

da die Brackets mit Kunststoff „aufgeklebt“ werden und die Powerchain ein 

Gummiband ist, welches der Hund mit den Pfoten leicht erreichen kann. 

Lassen Sie den Halskragen daher auf jeden Fall bis zur Entfernung der 

Powerchain aufgesetzt. 

- Während Ihr Hund die Powerchain hat, sollte er keine harten Sachen knabbern, 

d.h. keine Stöcke, Steine, Büffelhautknochen, Ochsenziemer, Spielzeug etc. 

- Bitte machen Sie keine Zerrspiele mit Ihrem Hund (auch nicht mit weichem 

Spielzeug), das bedeutet auch, dass Sie und Ihr Hund während der 

Behandlungsdauer auf Hundesport, Dummy-Training, Schutzdienst o.ä. 

verzichten müssen. 

- Denken Sie bitte daran die Powerchain regelmäßig, das bedeutet alle 4 Tage, 

ein Loch weiter zu stellen. Wie Sie das genau machen, werden wir Ihnen bei 

Abholung Ihres Hundes zeigen. 
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- Während der Behandlungsdauer, sind regelmäßige Kontrollen (im Normalfall 

im Abstand von ca. 1-2 Wochen) nötig, gegebenenfalls kann die 

Weiterbehandlung mit einer Aufbissschiene (wenn nötig) dann bereits 

erfolgen. Bitte bringen Sie daher Ihren Hund nüchtern zu den Kontrollterminen 

mit. 

Besonderes oder Zusätzliches wird Ihnen bei Abholung Ihres Hundes mitgeteilt. 

Ihr Team des Tiergesundheitszentrums Overath 


